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Bezugspreis
alle vierteljährlich 2,50 durchke oſt 8 zweimonatlich 2

einmonatlich 1
ohne Beſtellgeld

Beſtellungen werden von allen Reichs
poſtanſtalten angenommen

ür die Redaktion verantwortlichVr V Dr A Borſt in Halle

Fernſprechverbindung mit Berlin und Leipzig
Anſchluß Nr 176
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Saale Zeilun
Der Bote für das Saalthal

Dreinndzwanzigſter Jahrgang

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der dition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg0 Erſcheint tägli

9 mit Ausnahme der Se Feiertage

Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel iſt nur
mit voller Quellenangabe geſtattet

ale Donnerstag den 30 Mai

Was iſt ein Nuntius
Als man vor einigen Jahren einem Kandidaten der Rechts

wiſſenſchaft im Examen die kirchenrechtliche Frage vorlegte
wer der Papſt ſei gab er zur Antwort Der Papſt iſt ein
ziemlich bedeutender Mann in der katholiſchen Kirche Die
Frage was ein Nuntius ſei würde wohl mancher unſerer
Kandidaten der r oder diplomatiſchen Lauf
bahn kaum r zu beantworten wiſſen Mußte doch im
Jahre 1868 als es ſich wieder einmal darum handelte einen
päpſtlichen Nuntius nach Berlin zu ſenden und die deutſchen
Staatsmänner ſich davon eine recht angenehme Geſchäfts
vereinfachung zwiſchen Berlin und Rom verſprachen einProfeſſor der Kirchengeſchichte und Theologie Dr J L Jakobi
zu Halle dem unwiſſenden proteſtantiſchen Deutſchland zeigen
was ein Nuntins ſei und was die Nuntien ſeit drei
Jahrhunderten für unſer Vaterland zu bedeuten hatten
Vergl Jakobi der päpſtliche Nuntius in Berlin Berlin

Lüderitz 1868
Die Nuntien ſind ſtändige Legaten des e Gregor VII

hat ſich der Legaten zur Begründung ſeiner Weltherrſchaft zum
erſten male in größtem Maßſtabe bedient und über ihre Stellung
Beſtimmungen gegeben aus welchen heute noch die Bedeutung
des Legatenamtes am beſten erſehen werden kann Gregor
ſagt im ſogenannten Dictatus papae Der Legat des Papſtes

at den Vorſitz vor allen Biſchöfen auch ein Legat niedereren
anges und kann gegen ſie die Strafe der Abſetzung aus

ſprechen Niemand welches Ranges er auch ſei ob König
oder Erzbiſchof oder Biſchof Herzog Graf Markgraf oder
Ritter ſoll es wagen in verwegener Anmaßung oder böswilliger
Gewaltthat unſeren Geſandten ſich zu widerſetzen oder ihren
Richterſprüchen und Anordnungen Hinderniſſe in den Weg zu
legen Reg V 14a S 307 Ferner RPpistol coll 21
S 547 verlangt Gregor daß man die Legaten als perſönliche
Stellvertreter des e wie ihn ſelbſt ja wie den h Petrus
aufnehmen ſolle in allem auf ſie hören und ihnen gehorchen
müſſe wie dem e gegenwärtigen Papſt ſelbſt und den
Wahrſprüchen oraculal ſeines Mundes 25 S 551

Keine Perſon irgend eines Ranges oder Machtſtellung weder
eine hohe oder niedere weder Fürſt noch terthan wage
unter irgend einem Vorwand unſeren Legaten zu wider
ſtehen Die Hauptthätigkeit der Legaten war alſo d d
niſſe zu beſeitigen welche die beſtehenden Rechte der Fürſten
und BViſchöfe dem päpſtlichen Abſolutismus bereiteten dem

e und den Forderungen der Kurie immer neue Kanäle
zu eröffnen

Die ſtändigen Legaten oder Nuntien wurden im 16 Jahr
hundert eingeführt Jn den Bevollmächtigungen derſelben
heißt es regelmäßig daß der Nuntius alles zu thun habe
was er mit ſeinen Kräften zum Vortheil der Geſchäfte zu thun
vermöge welche die h römiſche Kirche den rechten Glauben
und die Chriſtenheit betreffen Die Bekämpfung des Pro
teſtantismus iſt bis heute die wichtigſte der Aufgaben eines
Nuntinus Jn der Jnſtruktion des ſchweizeriſchen Nuntius
Maldeschi 1665 heißt es Das Hauptgeſchäft des Nuntius
an jedem Ort der Welt beſteht darin ſo zu handeln daß der
apoſtoliſche Stuhl an allen öffentlichen ſtaatlichen Verhandlungen

theil habe und daß man nichts unternehme ohne die r
nahme und den Beiſtand eines Miniſters des u welcher
dann als der r und allgemeine Vater anerkannt werden
wird wenn die Fürſten ſeine Söhne ſeinem Willen ſich

Aus Jtalien
I Rom 26 Mai,Der Leſer möge zunächſt nicht erſchrecken Jch kenne das

gefährliche Schreckfieber welches jeden halbwegs literariſch
angehauchten Deutſchen erfaßt ſobald er die Paßhöhen des
Gotthard oder des Brenner hinter ſich hat und in die blühenden
Gefilde Hesperiens niederſteigt und ich habe nicht im ent
fernteſten die Abſicht tauſendmal beſſer r zum tauſend
und erſten male ſchlechter zu erzählen Die Schätze der Natur
der Kunſt das Leben des Volkes die ſtaatlichen ſozialen und
wirthſchaftlichen Verhältniſſe die literariſche Entwicklung c e
der jüngſten Großmacht haben in der deutſchen Preſſe und
Literatur allezeit eingehende verſtändige und liebevolle Beur
theilung und Darſtellung gefunden Wenn ſpeziell in Deutſch
land das Intereſſe an dem d Lande infolge der
allzuvielen Tinte die über daſſelbe von zum Theil rreilich
ſehr unberufenen Federn verſpritzt wurde etwas zu
wollen ſchien ſo iſt es jetzt um ſo ſtärker und nachhaltiger
wieder erwacht wo die Jntereſſengemeinſchaft Deutſchlands
der enge Zuſammenhang ſeiner geiſtigen und politiſchen Be
ziehungen durch den Beſuch König Hirne in Berlin vor
aller Augen mit unzweifelhafter Klarheit feſtgeſtellt worden iſt
g lſo nicht von dem alten Jtalien wollen wir reden Das
u wie es vor hundert Jahren ſich zeigte ſchildern uns
oethe s herrliche Briefe die Schriften von Seume und

Rot eriue ſind allbekannt und das moderne Italien hat in
her ert Schweichel Jtalieniſche Blätter einen ſo warm
en wie e und ſachkundigen BeobachterEinen Stahrs auf Stelzen geſtelltes und mit outrirten

Apfindungen kokettirendes Buch iſt allerdings veraltet
eng ir an dieſer Stelle wollen nur ganz beſcheiden von dem
r Italien berichten und nicht als überſlüſſige Aehren

hinter den Schniltern einherwandeln die vor uns

ſetzte ſeine Abſicht durch Ferdinand unterſchlug das Dekret

Die nächſte Nummer dieſer Zeitung wird Freitag den 31 Mai ausgegeben a

unterwerfen und in ihren wichtigen Angelegenheiten zu ſeinen
väterlichen Rathſchlägen ihre Zuflucht nehmen Wenn ein
mal die Fürſten und die Häupter der Republik ſich gewöhnt
haben die Geſinnungen und Rathſchläge des Papſtes in gewöhnlichen Dingen einzuholen ſo werden ſie nicht n

können i auch in wichtigen Gegenſtänden anzurufen So
wird der Papſt nach und nach ohne daß die Souveräne ſich s
verſehen zum ſouveränen Schiedsrichter aller Staaten erklärt
ſein Snell Geſchichte der Einführung der Nuntiatur in
der Schweiz in authentiſchen Aktenſtücken 1847 S 173
Verhängnißvollen Spuren ihres Wirkens begegnen wir ſchon
vor dem dreißigjährigen Kriege in Deutſchland Unter andern

Beſchwerden wwerggren die Evangeliſchen auf dem Regensburger
Reichstag von 1594 die Daß über dem Religionsfrieden
nicht gehalten ſelbiger zuweilen in einen andern Verſtand wolle
gezogen werden dazu denn der Papſt und ſeine Legaten und
Nuntiti ſo hin und wieder im Reiche umzögen auch bei dieſem
Reichstag zur Stelle wären nicht wenig hülfen indem öffent
lich ausgegeben würde es hätte Kaiſer Ferdinand den Religionsfrieden ne des Papſtes Konſens nicht aufrichten können

welcher auch nach geendigtem Tridentiniſchen Concilio nicht
mehr kräftig wäre dahero die evangeliſche Religion für eine
verdammte Religion ausgeſchrieen die dawider in das Reich
geſchickte päpſtliche Bulle öffentlich angeſchlagen auch die im
Religionsfrieden ſuspendirte geiſtliche Jurisdiktion wieder auf
gerichtet werden wolle

Bei dem Weſtfäliſchen Friedensſchluſſe gab ſich der Nuntius
des Papſtes alle erdenkliche Mühe die Zugeſtändniſſe an die
Proteſtanten ohne welche der Frieden unmöglich geweſen wäre
zu hintertreiben Als man ſich nicht an ihn kehrte proteſtirte
er gegen dieſe Beſtimmungen Der wiener Nuntius machte
noch Verſuche mittels der Verdammungsbulle des Papſtes
Jnnocenz X das Volk gegen den Frieden aufzuregen glückücherweiſe ohne Erfolg Der Kaiſer Ferdinand III ſelbſt ließ

ſie abreißen wo der Nuntius ſie hatte anſchlagen laſſen
Es war ein Nuntins der den Erzherzog Karl von Steier

mark zur Ausrottung der Evangeliſchen antrieb Für Geld
verwilligungen hatte dieſer den evangeliſchen Ständen Religions
freiheit zugeſtanden Gregor XIII beſtach ihn 1580 mit
40,000 Scudi verſprach ihm mehr und ſchickte ihm einen
Nuntius welcher die katholiſche Partei ſammelte den Fanatis
mus des Erzherzogs belebte ihn zur Unterdrückung des Pro
teſtantismus mit Exil Konfiskationen ſchweren körperlichen
Züchtigungen antrieb

Als der Kaiſer Rudolf um 1609 die Religionsfreiheit der
Böhmen durch den ſog Majeſtätsbrief beſtätigen wollte da
war es wiederum ein Nuntius mit ſpaniſchem Einfluß ver
bündet der kein Mittel unverſucht ließ dies zu verhindern
Das Recht der Böhmen trug zwar den Sieg davon dafür
gelang ihm etwas Wichtigeres Man forderte in Deutſchland
vom Kaiſer unzweideutige Anerkennung des Augsburger Re
ligionsfriedens ohne die ſophiſtiſchen Ausdeutungen der Je
ſuiten und Nuntien Der Reichstag zu Regensburg machte
von dieſer loyalen Anerkennung der Religionsrechte 1608 die
Unterſtützung gegen die Türken abhängig und der Kaiſer
Rudolf erließ demgemäß die Weiſung an den ihn vertretenden
Erzherzog Ferdinand den Zögling der ingolſtädter Jeſuiten
ein Dekret den Forderungen der Stände gemäß zu ver
öffentlichen Ferdinand glaubte ſich auch dazu verpflichtet
Da beſchwor ihn der Beguftragte des Nuntius das Dekret
welches eine Liſt des Teufels ſei zurückzuhalten Der Nuntius
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oder wie der Bericht ſich ausdrückt er ließ die Befehle der
Menſchen beiſeite um nicht die Gebote Gottes zu verletzen,
Ranke Päpſte III 415 Die nächſte Folge war daß die

proteſtantiſchen Stände tief beleidigt und in ihren Be
fürchtungen beſtärkt den Reichstag verließen ohne daß ein
Beſchluß gefaßt wurde So haben die Nuntien auch das alte
ſtändiſche Regiment des Reiches zerrüttet

Der Nuntius Caraffa hat ſelbſt Commentaria de Ger
mania sacra restaurata Prancof 1641 ſiegesſtolz ſeine
erfolgreichen Bemühungen um die Ausrottung des böhmiſchen
Proteſtantismus im 30 jährigen Kriege geſchildert

Die Nuntien haben natürlich heute noch dieſelben Ziele zu
verfolgen wie im 16 und 17 Jahrhundert Die Mittel der
Spionage Jntrigue perſönlicher Beeinfluſſung müſſen vorerſt
die draſtiſcheren Mittel eines Caraffa erſetzen Allein die
katholiſche Kirche übt wo ſie kann auch Gewalt
Zwang aus

Die Werkzeuge der Propaganda in Deutſchland zu ver
mehren durch Errichtung von Nuntiaturen oder katholiſcher
Biſchofsſitze könnte nur derjenige gutheißen deſſen Jdeal ein
jeſuitirtes Deutſchland wäre oder der die Thorheit begehen
wollte im Bewußtſein unſerer Kraft dem Erbfeind
Feſtungen im eigenen Lande einzuräumen Deſſen ſollte man
ſich Ferade jetzt beſonders erinnern wo wieder ſo viel von
der Errichtung einer päpſtlichen Nuntiatur in der Hauptſtadt
des Deutſchen Reiches die Rede iſt

Politiſche Neberſicht
Das engliſche Unterhaus nahm am Dienstag die dritte

Leſung der Bill an durch welche die MancheſterSheffield
und Lincolnſhire Eiſenbahngeſellſchaft zur Errichtung einer
Dampferlinie zwiſchen Great Grimsby und Gent Amſterdam
Bremerhafen Stettin Danzig Riga Gefle Schweden Nor
wegen und Dänemark ermächtigt wird Der Unterſtaats
ſekretär Ferguſſon erklärte er glaube in dem portugieſiſchen
Geſetzentwurfe ſollten die Paragraphen welche die Wein

prämien betreffen fallen gelaſſen werden und an deren Stelle

die Aufhebung der Exportzölle für Wein treten Bezüglich
der Geſetzentwürfe betreffend die Zuckerkonvention
erklärte der Unterſtaatsſekretär Ferguſſon daß die Vertreter
der verſchiedenen Länder die Publikation und die Diskuſſion
derſelben beanſtanden bis ſie den betreffenden geſetzgebenden
Körperſchaften unterbreitet ſind es ſei daher unwahrſcheinlich
daß die Verhandlungen dem Parlamente noch in dieſer Seſſion
zugehen werden Sodann wurde noch folgende Mittheilung
gemacht Admiral Fremantle berichtet daß ſeit dem
Beginne der Blokade in Sanſibar im März nur eine
Sklavendhau von den britiſchen Kriegsſchiffen re worden
ſei Ein neuerer Bericht beſage daß im März über 1300 Dhaus
durchſucht aber keine weggenommen wurden Er glaube daß
dieſer Umſtand dem Aufhören des Sklavenhandels zur See
zuzuſchreiben ſei Keine fremde Macht habe die Anerkennung
der Blokade oder die Ausübung des Durchſuchungsrechtes in
den Gewäſſern des Territoriums des Sultans verweigert

Jn der franzöſiſchen Deputirtenkammer kündigte
am Dienstag der Präſident an daß ihm eine an den Juſtiz
miniſter gerichtete Jnterpellation Laguerres zugegangen ſei
über das langſame Verfahren des Senats Trotz ſeines
Wunſches die Freiheit der Tribüne zu achten hält der

und

Präſident es für unmöglich dieſe Interpellation zuzulaſſen da
das Verfahren des Senats ein völlig unabhängiges ſein müſſe

vor allen anderen ein Thema in den Vordergrund die Reiſe
des Königs Humbert nach Berlin

König Humbert iſt vielleicht der in ſeinem Lande populärſte
Monarch aller Kulturſtaaten er könnte ſelbſt dem ein
gefleiſchteſten Republikaner in den Wäldern der Abruzzen
unbeſorgt ſein Haupt in den Schooß legen Das iſt die
Schickung der unerſchütterlichen ernſten Pflichttreue mit
welcher er die echt konſtitutionelle Regierungsform vom
papiernen Schema zur lebendigen in Fleiſch und Blut aller
Staatsbürger übergegangenen Wahrheit umzuſchaffen gewußt
r Das Wühlen der ultramontanen Maulwürfe und päpſt
ichen Parteigänger hat von dem mächtigen Bau des italieni

ſchen Einheitsſtagates noch kein kleinſtes Steinchen zum Ab
bröckeln gebracht wer Jtalien offenen Auges durchreiſt
gewahrt daß hier die Macht der kirchlichen Reaktion für

Zeiten ſoweit wenigſtens die jetzigen politiſchen und
kulturellen Verhältniſſe von Beſtand ſind gebrochen und zwar
gründlich gebrochen iſt

Und in König Humbert perſonifiziren ſich alle die Jdeen
der neuen Zeit für welche Jtalien gelitten und geduldet ge
rungen und gekämpft hat und für welche Tauſende ſeiner beſten
und edelſten Söhne den Opfertod der Märtyrer geſtorben
ſind Jch werde niemals den erſchütternden Eindruck vergeſſen
welchen auf der turiner Ausſtellung von 1884 der Padiglione
del Risorgimento Pavillon der nationalen Erhebung hervor
brachte ein einfacher Saal geſchmückt mit zerſchoſſenen Fahnen
zerbrocheen Waffen durchlöcherten Uniformen mit den Bil
dern gefallener Helden und freiheitsbegeiſterter Frauen mit
all den tauſend und abertauſend Zeugniſſen einer in ihrer Art
ohnegleichen daſtehenden gewaltigen idealen Volksbegeiſterung
Und neben dieſen Zeugniſſen edelſten Heldenthums lagen die
Schanddokumente der Reaktion jene Todesurtheile welche
die Schergen der öſterrelchiſchbourboniſchen Tyrannei wiederum
zu Tauſenden und Tauſenden an der nach Freiheit dürſtenden
und drängenden Blüthe der Jugend vollzogen Nun das iſt

deſſelbigen Pfades gezogen ſind Und da drängt ſich gebieteriſch vorüber und es wird nicht wiederkehren in Italien findet

r rrſrrrrrrrrrrrrruudie Regktion in welcher Vermummung ſie ſich einzuſchleichen
verſuchen möge keinen gedeihlichen Boden mehr

Und weil gerade dafür in der Perſönlichkeit des Königs
Humbert eine ſichere Garantie liegt iſt dieſer König der ehr
lichen Anhänglichkeit ſeines Volkes gewiß Seit ſeiner Abreiſe
herrſcht hier in Rom eine Erregung die für uns ſkeptiſ
Norddeutſche nahezu unbegreiflich iſt Die Reiſe des Königs
bildet das Geſprächsthema in allen Cafés in allen Reſtaurants
auf allen Plätzen und auf allen Trottoirs Der moderne
Römer bringt rer einen großen Theil ſeiner arbeits
freien Zeit auf der Straße zu unter freiem Himmel oder
am Buffet eines der weitgeöffneten Cafös beim Glaſe Wer
muth werden die Tagesfragen in Welt Leben und Familie
erörtert Und die zahllos wie die Mückenſchwärme umher
ſchwirrenden Zeitungsverkäufer ſorgen dafür daß der Unter
haltungsſtoff nicht ausgehe Es giebt viele Dinge die der
Bewunderung werth ſind aber die herrlichſten Organe der
glänzendſten Operettendiven eingeſchloſſen imponirt mir nichts
mehr als die nie zu erſchöpfenden Stimmmittel der italieniſchen
Zeitungsausträger Das ſind nicht alte gebrechliche Frauen
wie etwa in Berlin ſondern junge kräftige Männer die ſich
in den Stunden der Zeitungsausgabe morgens bezw
abends mit der Schnelligkeit des Blitzes über die ganze
Stadt verbreiten in alle Cafés ſtürmen jeden Paſſanten an
rufen alle Läden beſuchen die entlegenſten Gaſſen und Winkel
durchſtöbern kurz überall und nirgends ſind und gen Rom
in unglaublich kurzer Zeit mit dem Neueſten vom Neuen ver
ſorgen Und jetzt ſeit König Humbert in Berlin iſt erſcheint
die Kraft ihrer Lungen verdoppelt und der ſchnellfüßige
i würde ihnen gegenüber als lahmer Therſites erſcheinen
Neueſte Depeſchen aus Berlin Empfang des KönigsHumbert in Berlin, Begeiſterte Begrü ung des Köni

Humbert durch das Volk von Berlin, Berlin im Fe
gewande zu des Königs Humbert ſchallt es i
immer neuen Variationen rechts und links hinten und vorn
auf allen Seiten bis man ſich angeſteckt von der allgemeinen
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immung links und im Centrum Laguerre erinnert anngſte Snterpellation Millerand s über das langſame Ver

en der Juſtiz Der Präſident des SenatsGerichtshofes
i Unterſuchungsrichter wie andere auch Der Juſtizminiſter

das Recht demſelben zu erklären daß die Unterſuchung
eine zu langſame ſei es hieße das erſte Recht der Kammer
verkennen wenn man ihr das Recht Fragen an die Regierung

ſtellen ſchmälern wolle Widerſpruch von der Linken
ifall von der Rechten Caſſagnac wirft den Repnublikanern

Mangel an m l vor weil e s wenig edle Verfahren der Juſtiz dieſem Falle nicht gerügt wiſſen wollen

wenn die Kammer das nöthige Schamgefühl und den Muth
deſäße den ſie aufgrund ihres Mandats haben ſollte ſo würde

die Interpellation in Berathung ziehen müſſen Großer
Die Kammer en die Cenſur über Caſſagnac

und beſchließt mit 318 gegen 216 St in der Tagesordnung
zufahren Jm weiteren Verlaufe der Sitzung wurde von
ieux eine der Anfrage Laguerres analoge Interpellation

eingebracht in welcher der Regierung der Vorwurf gemacht
wird eine Polizei Agentur des Unterſuchungs Ausſchuſſes desen r zu ſein Die Miniſter Tirard
und Thevenet wieſen dieſen Vorwurf entſchieden zurück und
erklärten daß die Regierung in keiner Weiſe an den Arbeiten
des Unterſuchungs Ausſchuſſes Theil habe Laguerre erklärte
der Unterſuchungs Ausſchuß habe nichts gegen Boulauger ge

ne Das einzige Attentat welches begangen worden
gegen Boulanger begangen Der Redner erinnerte ſodannan die Wahlerſolge oulangers Nachdem Laguerre zur

Ordnung gerufen und demſelben auch das Wort entzogen war
nahm die Kammer die einfache Tagesordnung mit 331 gegen
209 Stimmen an

Aus Paris wird unterm 26 d geſchrieben Das XIX
Siècle verſichert mit der geſtern hier eingetroffenen Dampfer
oſt folgende Nachricht aus Tongking erhalten zu haben
er Hauptmann Rodier Reſident der Provinz Haidzuong

ließ die annamitiſchen Matroſen von 12 Booten im ganzen
40 Mann erſchießen ſich einbildend er habe es mit Fluß
räubern zu thun Dieſe Matroſen waren aber nicht nur
keine Räuber ſondern führten Boote die der franzöſiſchen
Verwaltung angehörten Dieſe Metzelei verurſachte in den
e Haidzuong und Haiphong tiefe Erregung Der

eneralreſident Rheinart enthob als er die Meldung erhielt
ſofort Rodier mittels Depeſche ſeines Amtes und ernannte
Baille einen ehemaligen pariſer Journaliſten bisher Vice
reſident in Hué zu ſeinem Nachfolger Der Temps
welcher auf ſeiner erſten Seite meldet daß nach Depeſchen
aus Tongking die Beſchwichtigung des Landes überall
merklich voranſchreite und die Steuern ſehr befriedigend ein
gehen beſtätigt auf der zweiten die von Rodier begangene un
glückliche Verwechſelung und ſeine Entſetzung durch Baille
giebt aber die Zahl der Opfer nur auf drei oder vier an

Jn der belgiſchen Deputirtenkammer richteten am
Dienstag die Deputirten o und Bara heftige An
grill gegen den Miniſterpräſidenten und den

uſtizminiſter und beſchuldigten ſie der Mitſchuld
an den Vergehen der beiden agents provocateurs
Der Miniſterpräſident erklärte zu einer eingehenden Beantwortung der Oppoſitionsreden ſä heute die Zeit ſchon zu

weit vorgerückt doch wolle er nicht bis Mittwoch warten um
gegen die Heftigkeit und die perſönlichen Angriffe zu pro
teſtiren welche bei der Linken traditionell ſeien und durch
welche dieſe die Macht zu erlangen ſuche Der Juſtizminiſter
Lejeune gab Erklärungen ab über den in Mons verhandelten
Sozialiſtenprozeß und hob hervor er nehme die Verantwortun

denſelben voll und ganz auf ſich Der Miniſter ga
dann einen geſchichtlichen Ueberblick über die innere Lage

Jahre 1888 in welchem man eine Wiederholung der 1886
ſtattgehabten Unruhen gefürchtet habe Der GeneralStagts
anwalt habe erklärt wenn der Juſtizminiſter nicht die gericht
liche Verfolgung einleite würde er ſeine Entlaſſung nehmen
Er der Miniſter habe ſich infolge der ihm zugegangenen
beunruhigenden Berichte zur Einleitung des gerichtlichen Ver

rens entſchloſſen Was die Behörde für Handhabung der
entlichen Sicherheit angehe ſo hätte dieſelbe in dieſer Form

beſeitigt werden müſſen da ſie ohne Rückſicht auf die Anſichten
des Miniſteriums vorgegangen ſei Wiederholte Unter
brechungen ſeitens der Linken Lebhafter Beifall der Rechten
Der Miniſter des Jnnern Devolder wies auf das ent

e die gegen ihn und den Chef des Kabinets erhobenen
Anſchuldigungen zurück

Jn Belgrad iſt überall die Ordnung wieder hergeſtellt
die Fortſchrittler Du aus dem Jnnern des Landes ein
getroffen waren ſind bereits alle wieder heimgekehrt An
dem Leichenbegängniſſe des angeblich von Garaſchanin ge

tödteten Studenten Zie nahmen en 3000 Perſonen
theil Die Regierung traf die umfaſſendſten

hütung von Unordnungen Während des Leichenbegängniſſes
kam es ftigen Demonſtrationen gegen Garaſchanin der
unter polizeilichen Schutz geſtellt werden mußte

Ueber den gegenwärtig in Warſchau weilenden Schahvon Perſ len Außer der Graſhdanin, derſelbe 5 heute

weit weniger Aſiate als noch vor zehn Jahren Er ſei e
hafter civiliſirter und ſpreche beſſ Franzöſiſch Ebenſo ſei
er einfacher und natürlicher in ſeinem Benehmen Wie die
Mitglieder ſeines Gefolges trage er einen einfachen ſchwarzen
Rock und eine ſchwarze Lammfellmütze Er trete nicht mehr
als eine wandelnde Ausſtellung von Gold und Juwelen auf
und der berühmte weiße Reiherbuſch ſei verſchwunden Das
alles riß auf eine erfolgreiche Reformbewegung am Hofe von
Teheran hin

Nach Berichten aus Haiti iſt der General Hippolyte auf
dem Marſche nach PortauPrince Die Armee des Südens
befindet ſich dort in einem Zuſtande vollſtändiger Auflöſung
und Zügelloſigkeit
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Kleinere telegraphifche Mittheilungen
Rom 28 Mai Der König iſt mit dem Kronprinzen

und dem Miniſterpräſidenten Crispi hen früh 1 Uhr 35 Min
in Monza eingetroffen und an dem Bahnhofe von dem Präfekten
von Mailand und dem Unterpräfekten von Monza empfangen
worden Der Miniſterpräſident Crispi reiſte alsbald nach Mai
land weiter

Bukareſt 28 Mai Der hier eingetroffene Exmetropolit
g a z ſtattete auch dem ruſſiſchen Geſandten Hitrowo einen

eſuch ab

Deutſches Reich
Berlin 28 Mai Der Kaiſer hat geſtern nachmittag

gegen 1 Uhr den Afrikareiſenden Lieutenant Ehl ers empfangen
welcher die für den Sultan von Mandara von dem Kaiſer
auserwählten Geſchenke vorſtellte Zur Abendtafel hatten
Dr Güßfeld und der Maler Falat Einladungen erhalten Jn
den heutigen Morgenſtunden machte der Kaiſer einen etwa fünf
viertelſtündigen Spazierritt nach rtenserg und dem Grune
wald Zurückgekehrt beſuchte Se Maj die Kunſtausſtellung von
Schulte Unter den Linden um daſelbſt das von J Falat aus
eſtellte Bildniß und einige andere Sehens würdigkeiten in Augenſchei zu nehmen Um 1 Uhr wurden einige Generale und zahl

reiche andere W Offiziere zur Abſtattung perſönltcherMeldungen empfangen Nach der Frühſtückstafel Ah der Kaiſer

vom hieſigen königlichen Schloſſe aus durch den T ergar nach
Charlottenburg um von dort aus mit der königl Dampfyacht
Alexandria zu ſtändigem Aufenthalt ſich nach Potsdam unddemnächſt nach Schloß Friedrichskron zu begeben 58/ Uhr traf

Se Maj in Potsdam ein und begab ſich ſofort nach Schloß
Friedrichskron Zur Begrüßung an der Matrofenſtation woſelbſt
der Kaiſer landete waren der Stadtkommandant v Lindequiſt
und der Polizeipräſident Wolffgramm erſchienen Die
Kaiſerin hatte ſich mit den königl Prinzen bereits 98 Uhr
vormittags mittels Sonderzuges von hier nach Potsdam bezw
Schloß Friedrichskron begeben Die Frie Alexandrine
von Preußen verwittwete Herzogin Wilhelm von Mecklen
burgSchwerin wird nach längerer Abweſenheit etwa am 1 Juni
wieder auf Schloß Marly bei Potsdam zurückkehren Die
Großherzogin von Sachſen Weimar trifft morgen
abend 8 Uhr 47 Minuten zum Beſuch in Potsdam
ein und nimmt während der Dauer ihres Aufenthalts
daſelbſt im königlichen Stadtſchloſſe Wohnung eber
die Zuſammenkunft der Kaiſerin Friedrich mit
dem König von Jtalien in Frankfurt a M entnehmen wir
der Neuen Bad Landesztg folgendes Nähere Als die Kaiſerin
ſpedgis mit ihren Töchtern von Homburg eingetroffen war begab

ch der König mit Gefolge zur Haiſerin in die Fürſtenzimmer
des Hauptbahnhofes Die Scene die ſich nun abſpielte war eine
ſo bewegte daß ſie mir wie jedem Anweſenden zeitlebens in
Erinnerung bleiben wird Die Begrüßung der ſchwergeprüften
und ſchluchzenden Kaiſerin Wittwe ſeitens des Königs Humbert
und des Kronprinzen von Jtalien welche beide ein Trauerband
für Kaiſer Friedrich am Arme trugen war eine tief ergreifende

r letzten male ſahen ſich die Kaiſerin und der e Eiſen
ahnzuge bei Pavia als der leidende Kaiſer von San Remo nach

Charlottenburg eilte Das Publikum bereitete der Kaiſerin Friedrich
als ſie mit ihren Töchtern mit dem fahrplanmäßige Zuge nach

omburg zurückkehrte eine be z Huldigung Die Kaiſerin
riedrich war ſo ergriffen daß ſie laut ſchluchzte Sie betrat

n derſelben Stimmung den Hofwagen und winkte durch das
Fenſter mit dem Tafchentuch dem Publikum zu welches immer
wieder in Jubelrufe ausbrach ſo lange der Zug der theueren
Wittwe des edlen Kaiſers in Sicht war

Die italieniſchen Blätter veröffentlichen in authentiſcher
Form Dementis der Nachricht laut welcher dem Könige
von Jtalien die Abſicht zugeſchrieben wurde bei der Rückreiſe von Berlin ſich We Straßburg zu begeben Die

italieniſchen Blätter bezeichnen die Meldung als ein Börſen

Erregung ſelbſt die Jtalie und die r Capitano
Fracaſſa und den Diritto für je einen bis zwei Soldi zu
legt Wenn die Begeiſterung der Berliner ebenſo echt und
urwüchſig zutage tritt wie jene der Römer ſo muß König
Humbert eine Aufnahme in der deutſchen Reichshauptſtadt
gefunden haben wie ſie nie einem anderen Monarchen zutheil

e iſt am wenigſten trotz allen offiziellen Pompes einem
aller Reußen mochte Väterchen nun Nicolaus oder

Alexander heißen und mochte ſich die o i Preſſe noch ſo
b in ſchmeichelnden Willkommensartikeln erſchöpfen Selbſt

den Zeiten unſerer thurmhohen e mit Rußland
hat es Berlin nie zu dem gewünſchten Enthuſiasmus in dieſer
Rigam bringen können und mögen

So ſteht gegenwärtig das öffentliche Leben Roms in der
r unter dem Eindrucke der aus Berlin kommenden
achrichten die r auf Monte Citoriowerden daneben nur wenig beachtet Auch eine andere Frage

welche in letzter Zeit die Gemüther nicht nur in Rom und in
Jtalien ſondern in der ganzen Kulturwelt mächtig erregte
und eine endloſe Serie von Artikeln und Broſchüren hervor
gerufen hat erſcheint augenblicklich in den Hintergrund ge
drängt die Me der berühmten oder wenn man will
berüchtigten Zer r Roms Nicht zum letzten hat
mich der ſelbſt 37 und zu prüfen wie die Dinge
in dieſem Punkte nun eigentlich ganz objektiv betrachtet ſtehen

diesmal über die Alpen getrieben die verſchiedenen Berichte
klangen ſo widerſprechend betraten ſo ſehr auf der einen Seite
den idealen Standpunkt auf 35 andern das Nützlichkeits

daß es 7 u gründ Kenner n
inen mußte ohne eigene auungnennt es ein Urtheil zu ſern
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und mir über Einzelheiten bei dem ſtets liebenswürdigen
deutſchen Buchhändler Herrn Hermann ital Ermanno Loeſcher
Raths erholt Auch habe ich mich in der berühmten Palom
bella nahe dem Pantheon des Agrippa welches die noch jetzt
mit Kränzen aus ganz Italien überreich geſchmückte Grabſtätte
Victor Emanuels umſchließt ich habe mich in dieſer Palom
bella mit dem trefflichen Wirth Herrn Roviconi zum dunkel
arg a ſt fasgeriſchen Andenkens dem beſten und

würzigſten Montefiascone d h Flaſchenberger Wein von ganz
Jtalien geſetzt und mir erzählen laſſen wie denn nun
eigentlich der e wie allerſeits am J demalten Hauſe ſeiner Väter mere römiſche Bürger zu der

Sache eht Darauf wie auf die thatſächlichen Veränderungen
die mit Rom vor o egangen ſind komme ich in einem
nächſten Briefe zurück Eine ſelbſtverſtändliche Frage aber an
dern Roviconi war es wo denn nun eigentlich die jüdiſche

evölkerung geblieben ſei die mit ihrem Kleinkram auch nach
Aufhebung der 1556 von Papſt Paul VI Caraffa verhangten
Sperre das Ghetto und in Sonderheit das Marcellustheater
be bunt und originell belebte Bei einem Gange durch
raſtevere ſchien es mir als habe eine größere Anzahl dieſer

ihre alte Weſt wieder aufgeſucht aus der ſie vor Jahr
die Humanität des Pavpſtthums vertrieben

inige mögen denn auch dorthin i egezo en ſein das Gros
aber hat ſich nach dem Monte Teſtaccio dem Scherbenberge
und der des et bekanntlich dem Grabmal

ereines kaiſerlich römiſchen Hofküchenmeiſters gezogen Da
tzen ſie nun in unmittelbarer Nähe des gradendhofs auf welchem Goethe s Sohn und Wilhelm Waib

e und der edle engliſche Dichter Shelley begraben ſind
manchem altklerikalen Gemüthe mag das wohl als ganz

gut und gerecht erſcheinen giebt es d ier zu Lande wieAnderwäris immer en delge J wie Protelan ten
mit dem gleichen chriſtlichen Haſſe beehren

H T

manöber und heben hervor daß die Unrichtigkeit derſelben
ganz von ſelbſt erhelle Wie der Popolo Romano betont
wäre ein derartiger Reiſeplan überhaupt nicht in Frage ge
kommen Nach anderen italieniſchen Blättern wäre das
Gerücht verbreitet worden um die Jnhaber italieniſcher Rente
zu veranlaſſen ſich dieſer zugunſten der neuen ruſſiſchen Anleihe
zu entäußern Der münchener Allg Zeitg telegraphirt
man in derſelben Angelegenheit aus Berlin Die Kombination
bezüglich eines gemeinſamen Beſuchs des Kaiſers und des
Königs Humbert in Straßburg dürfte wie an beſtunterrichteter
Stelle verlautet auf den Wunſch hoher militäriſcher Kreiſe
urückzuführen ſein Die Abſicht hat weder im Reiſeprogrammdes Königs von Jtalien noch hier an allerhöchſter Stelle be

ſtanden ebenſo auch nicht die Abſicht des Kaiſers ſchon jetzt
nach Straßburg zu reiſen

der Samoa Konferenz die letzte ſein würde hat ſich nicht
erfüllt Die Sitzung währte von 3 bis 6 Uhr nachmittags
war die längſte welche bisher ſtattgefunden und die Ver
handlung wurde ſodann bis Mittwoch vertagt Aller Wahr
ſcheinlichkeit nach wird indeſſen auch dann der Schluß der
Konferenz noch nicht eintreten Die Abwickelung der ſchwebenden
Fragen ſcheint nicht mehr ſo glatt vor ſich zu gehen wie an
fänglich Die amerikaniſchen Delegirten haben bei ihrer Re
gierung zu Waſhington vielfach um Jnſtruktionen anzufragen
wodurch Verzögerungen eintreten welche die Dauer der Kon
ferenz bis zu Pfingſten hinziehen dürften

Jm Emin Paſcha Comite ſo ſchreibt die National
Zeitung, faßt man die unklaren Telegramme des Dr Peters
dahin auf daß Dr Peters in der Delagoa Bai lediglich
Träger zu engagiren und dieſe nach Lamu zu bringen beab
ſichtigt von wo er den Marſch durch das WituGebiet an
treten würde

Am 26 Mai hat in Braunſchweig ein freiſinniger
Parteitag für das Herzogthum Braunſchweig ſjtatt
gefunden Jn der öffentlichen Verſammlung welche dem Partei
tag folgte und welcher über 500 Perſonen beiwohnten ſprachen
der Abg Schrader über die Altersverſicherung Hinze über die
e der freiſinnigen Partei Dr Barth über die allgemeine
politiſche Lage

UniverſitätsNachrichten
Halle 29 Mai Jm Feſtſaale der Univerſität hält heute

Hr Lic theol Hermann Gunkel ſeine Antrittsvorleſung
über Die Eſchatologiſchen Hoffnungen des Judenthums in
ihrem Verhältniß zu Alt und Neuteſtamentlichen Erwartungen

Wien 28 Mai Telegr Wie die Wiener Ztg meldet
ernannte der Kaiſer den Profeſſor an der Univerſität Breslau
Miaskowski zum Profeſſor der politiſchen Oekonomie an der
Univerſität Wien

Wien Unter Hinweis darauf daß bei Stiftung der wiener
Univerſität dieſelbe zu einer der Kirche dienenden und ein
verleibten Körperſchaft zur Verbreitung des wahren chriſtlichen
Glaubens und zur Pflege und Förderung der Wiſſenſchaften be
ſtimmt wurde weiſt das W Vaterland auf die namentlich in
letzter Zeit hervorgetretene dem Uebergewicht zuſtrebende Steigerung
der Zahl der iſraelitiſchen Studirenden hin Es ſtudirten
an der wiener Univerſität z B

Jm Winterhalbjahr Jſrealiten Chriſten
1863/64 382 18751873/74 854 26751879/80 1000 2776
188081 1158 29531881/82 1298 30521882/83 1458 3129
1884/85 2085 31731885/86 2095 3318

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Jn Zittau hat ſich der Standesherr von Kyaw

de geweigert den für das Kaiſer Friedrichs
enkmal beſtimmten Platz auf dem Breitenberge dem über

iſgend aus Liberalen beſtehenden Denkmalsansſchuß zu über
aſſen

Das Denkmal für Giordano Bruno in Rom
wird am 9 Juni auf demſelben Blumenfeld errichtet werden wo
einſt der Scheiterhaufen geſtanden Wie jetzt aus Rom gemeldet
wird will der Papſt den dieſe Abſicht tief erregte gegen die
Errichtung des Denkmals in einer KonſiſtorialAdreſſe energiſchen
Proteſt einlegen Der Papſt ſoll wiederholt über die Denkmals
Angelegenheit geſprochen haben und zwar ſtets in den Ausdrückeneftiger Entrüſtung Glückicherweiſe wird der Proteſt Seiner

eiligkeit geringen Eindruck machen auf das italieniſche Volk
eute ſind ſchon von allen Univerſitäten Jtaliens Deputationen

zu dieſer Feier angemeldet Bekanntlich wurde ſchon 1865 dem
San Philoſophen ein Denkmal in Negpel errichtet und die

tudenten verbrannten bei der Enthüllung eine gegen das
Denkmal gerichtete päpſtliche Encyklika Erläßt Papſt Leo einen
Proteſt gegen das neue Bruno Denkmal ſo wird ſich wahr
ſcheinlich in Rom das gleiche Schauſpiel vollziehen wie in
Neapel Die Jnquiſition konnte den Leib des kühnen Forſchers
Bruno verbrennen aber nicht den Geiſt der ſeine Schriften
durchweht Das junge Jtalien verhilft dieſem Geiſte durch

er the der Denkmäler zum Triumph über die römiſche
erarchie

Die Errichtung eines neuen aſtronomiſchen und
meteorologiſchen Obſervatoriums wird im Vatikan
eplant Die Abſicht ſtammt vom Papſte ſelbſt der die neue
nſtalt der ſern des bekannten Paters Denza anvertrauen

und dem wiſſenſchaftlichen Zwecke eine Million Lire opfern will
Leo XIII will eine Muſteranſtalt ſchaffen Wahrſcheinlich wird
das neue Obſervatorium in einem thurmartigen Bau des vati
kaniſchen Gartens untergebracht werden Ferner beabſichtigt
der Papſt dem Publikum die einſt von Alexander VI gebauten
und bewohnten ſechs Prachtgemächer das ſog appartamento
Bor i zugänglich zu machen Die Zimmer ſind an den
Wölbungen mit koſtbaren Malereien von Pinturicchio von Gio
vanni da Udine und von Perin del Vaga einem Schüler Raphaels
geſchmückt und dienen rrürtig als ben für
alte Drucke und Handſchriften welche in einem Raume des

es untergebracht werden ſollen in dem ſich ſeither die
päpſtliche Rüſtkammer bende rzt Seitz der Jnſpektor der
Gemälde im Apoſtoliſchen galt iſt der Meinung daß ſich hinter
den Bücherregalen werthvolle Fresken befinden müſſen

Probinzial Nachrichten
A4 Quedlinburg 28 Mai Das quedlinburger Gym

naſium die alte schola quedlinburgiensis iſt eines der älteſten
im ganzen preußiſchen Staate Quedlinburg wandte ſt ſchon
8 früh der Reformation die drei damals hier beſtehenden

öſter wurden aufgelöſt Die Räume eines derſelben eines alten
ranziskaner Kloſters ſchenkte die damalige Aebtiſſin Annaer Stadt Que linburg zur Errichtung eines huma

niſtiſchen Gymnaſtiums das denn auch ſchon im Jahre
16540 unter dem Einfluß und nach den Rathſchlägen Melanch

ons des S germaniae gegründet wurde Auch bie
ten r liotheken erhielt die neue Schule geſchenkt ſo daß

h

das quedlinburger Gymnaſium jetzt eine 8000 Bände ſtarke alte

Die Erwartung daß die am Montag ſtattgefundene Sitzung

t



en
nt

Je
as
te
he

rt
n

es

er

m
Lo

zt

g

R

V

ibliothek die u a au t weniger als 67 HandSihien tet St i dem Gunſt an
neues Gebäude erbaut da die Räume des alten Kloſters den
Anforderungen der Jetztzeit nicht mehr Hoch oben
über dem gang des neuen Gebäudes S das Steinbild
Melanchthons weiter unten lieſt man die alte Deviſe der huma
niſtiſchen Gymnaſien Doctrinae Sapientiao Pietati geh

keit Weisheit rm r m r befinden ſich die
üſten der Aebtiſſin Anna Vorſteherin des quedlinburger

Stiftes um 1540 Friedrich Wilhelm IV und Wilhelm I
ünſer Gymnaſium feiert alſo im nächſten Jahre 1890 das
s50iahrige r ſeines Beſtehens Schon jetzt rüſtet
man ſich die Feier zu einer würdigen zu geſtalten Als Tader Jubelfeier hat man wohl aus Pietät und wegen der
ſchönen Zeit des Jebres den 25 Juni den Tag der
Uebergabe der Tonfessio Augustana gewählt Die Feier
ſoll 3 Tage umfaſſen

A Langenſalza 28 Mai Heute feiert hier Hr Kantor em
Brandt mit ſeiner Gattin bei guter körperlicher Rüſtigkeit und
eiſtiger Friſche Goldene Hochzeit Nächſten Montag wirdEiſenach die diesjährige Vehrere on ſerenz der Ephorie

Langenſalza ſtattfinden
o Aus dem Thüringer Walde 28 Mai Heute und

morgen beſichtigen zwei Baubeamte aus Preußen und Sachſen
Meiningen die Ufer der Schleuſe um feſtzuſtellen ob durch
das Flößen von Brennholz aus den ſachſen meiningenſchen
Staatsforſten Schaden verurſacht worden iſt Ein 8jähriger
Knabe aus Altendambach hatte ſich im Walde verirrt und
wurde erſt nach faſt 48ſtündiger Abweſenheit im fiſchbacher
Forſte hinter einem Holzſtoße ſchlafend aufgefunden

S Kölleda 28 Mai Der Landwirthſchaftliche
Verein An der Schmücke feierte am Sonntag zu Schloß
Beichlingen ſein diesjähriges Stiftungsfeſt Daſſelbe war außer
ordentlich ſtark befucht Man genoß den herrlichen Wald in

em Maienſchmucke und ſammelte ſich am Abend zu einem
ſtmahl an dem über 200 Gäſte theilnahmen Manch launiger

rinkſpruch würzte das Mahl Nachdem überließ man ſich dem
Tanzvergnügen Am Dienstag fand in Kölleda der Früh
ahrsKram und Viehmarkt ſtatt Die größte Zahl der

iere wurde ſchnell und zu hohen Preiſen verkauft Das Paar
Saugferkel koſtete 27 30 jährige Kälber wurden mit 100
bis 120 M bezahlt ebenſo hielt das Fettvieh ſeinen hohen Preis
Auswärtige Käufer erhöhten die Preiſe und führten den größten
r d Viehes nach außerhalb Nur Pferde waren nicht ſehr

gehrt

S Gerbſtädt 28 Mai Die Obſtbäume und Sträucher
n hier ſo mit Raupen behaftet daß wenn deren Ver
lgung nicht ſchleunigſt herbeigeführt wird zu befürchten iſt daß

die diesjährige Obſternte zugrunde geht Der hieſige Magiſtrat
hat ſich deshalb r geſehen die Garten und Ackerbeſitzer
m gründlichen Abraupen der Bäume c durch beſondere Be
anntmachung aufzufordern

Kloſtermansfeld 28 Mai Am Sonntag ſtürzte der
Dienſtknecht Th ſo unglücklich von ſeinem Wagen daß er das
Genick brach und ſofort verſchied

Unter allſeitiger freudiger Theilnahme der Einwohnerſchaft
der Stadt wie der Umgegend haben am Sonnabend in Erms
leben die Aufführungen des Storch Wollſchläger ſchen
Lutherfeſtſpiels begonnen

SchulDirektor Hub atſch in Halberſtadt iſt vom Magiſtrat
zu Charlottenburg zum Direktor des Realgymnaſiums daſelbſt
gewählt worden

q Pöſtueck 28 Mai Der hieſige Gaſtwirth verein hat
kürzlich ein ſog t angelegt in dem die Zech
preller und böswilligen Schuldner den Mitgliedern bekannt
gegeben werden

Angeſichts der zahlreichen Unglücksfälle welche in letzter
Hat dadurch entſtanden ſind daß unerfahrene oder unvorſichtige

ädchen aus Petroleumbehältern zur Belebung des Feuers
Petroleum auf offene
Küche in der unerfahrene
mit einer Aufſchrift angebracht ſein welche die Unſitte aufs

rengſte verbietet Am 24 d iſt abermals auf die vorbezeichnete
eiſe in Sei ein 16 jähriges Dienſtmädchen ſchwer zuſchaden

e Das explodirte und im Nu fingene Kleidungsſtücke des Mädchens Feuer Daſſelbe jagte in den
brennenden Kleidern aus der Wohnung in den Hof wo man der
Gefährdeten zwar ſofort Hilfe leiſtete aber doch nicht verhindern
konnte daß ſie erhebliche Brandwunden erlitt Sie mußte mittels
Krankenwagens nach dem Krankenhauſe gebracht werden wo ſie
inzwiſchen verſtorben

Den Raubmördern Kuen und Schöpf welche am 11 Aug
v J den Stadtrath De Schick aus Döbeln ermordet hatten
iſt vom Kaiſer von Oeſterreich die vom bozener Schwurgericht
über ſie verhängte Todesſtrafe erlaſſen worden Jeder erhielt
20 Jahre verſchärften Kerkers

S Vermiſchtes
Die Nachricht von dem Ankauf der BeſitzungForſteck durch die Kaiſerin Friedrich erweiſt ſich a dem

lammen gießen ſollte in jeder

Hamburger Fremdenblatt, dem jene Notiz entſtammt als
abſolut unwahr

Von der erſten Europareiſe des Perſerſchah ſtammt auch eine aus London datirende e uchnotiz
Dort beſuchte Naſſr Edin die Bilderausſtellung in kleines

rälde einen Eſel darſtellend fiel ihm auf und er fragte nach
dem Preiſe des Bildes Hundert Pfund, lautete die Antwort
Das ſei denn doch ſehr theuer, meinte der Schah einen

e lebendigen Eſel könne man ja viel riger kaufen
Gewiß Majeſtät lautete der Einwurf dafür aber braucht der

emelte Eſel auch kein Futter Dieſe Bewng ſo ſchrieb
mals der Schah in ſein Tagebuch gefiel Uns ſehr und

Vir lachten lange noch über dieſelbe Eine n
Mittheilung für alle Europäer die etwas Buntes im Knopfloch

einen Stern über dem Herzen zu tragen ſich ſehnen Die
rſer führen in Summa 75 große Gepäckcolli bei ſich und von

dieſen ſind t weniger als 18 mächtige Koffer mit köſtlichen
angefü

S lFurchtbare Leiden mußten die Schiffbrüchigen derBarke Gettysburg von Aberdeen welche au e Whr von

orant Cayes bei Jamaica ſcheiterte r Der Dampfert pra welcher am Sonnabend in Plymout eintraf hat die
eberlebenden nach England gebracht Die Barke Gettysburg

war auf der Fahrt von Montevideo nach Jamaſca begriffen Am
März rannte das Schiff während dicken nebligen Wetters

gen ein Korallenriff und ging alsbald in Stücke 2 Schiffs
gen ertranken in der Kajüte und eine eine Welle riß das

intertheil des Schiffes weg und begrub den Steuermannmwmermann und einen Matroſen 8 Mann unter ihnen der
apitän klammerten ſich an ein Boot weiches indeſſen fort

v wemmt wurde wobei ein Matroſe in die Tiefe ſank Die
vell gen erreichten das Wrack wieder welches ſie jedoch ſpäter
d aſſen mußten 2 Matroſen zimmerten ein Floß und aufCent erreichten diejenigen welche noch am Leben waren die
Koreeduſel Auf dieſem öden Eiland blieben en
ar niſſe und e bildeten ihre einzige Nahrung Völlig

2 litten ſie entſetzlich von der ſengenden a bauten
itoſen ein neues Floß aus den ans Ufer geſchwemmten

ch ſfstrümmern Auf dieſem landeten die beiden Seeleute
g öpft nach 48ſtündi rt 5 Meilen von Porta eard na ayes um den Reſt derſchaft der Gettysbhurg an Bord zu nehmen

onne

9 Bremen in Vorſchlag

ädchen beſchäftigt ſind eine Tafel hal

Vereine und Verſammlungen
Verein für die Rübenzucker Jnduſtrie des

Deutſchen Reiches Generalverſammlung zu Leipzig

r Leipzig 28 Mat
Die zahlreiche Verſammlung wurde heute im Kryſtallpalaſt

r Vorſitzenden Herrn Grafen v Hacke mit Begrüßung
der Mitglieder eröffnet darauf wurde mitgetheilt daß der Aus
ſchuß in ſeiner geſtrigen Sitzung beſchloſſen den Jahresbeitrag
wie bisher auch für 1889/90 nämlich 0,06 Pf pro Centner ver
arbeiteter Rüben von den Vereinszuckerfabriken zu erheben Als
Ort der nächſtjährigen Hauptverſammlung waren Hamburg und

ebracht worden Die Verſammlung ent
ſchied ſich mit großer Majorität für Hamburg

Hierauf nahm der erſchienene Hr Oberbürgermeiſter Dr Georgi
das Wort hieß die Gäſte in der altdeutſchen Stadt Leipzig auf
das herzlichſte willkommen und wünſchte den Berathungen nicht
nur für den Verein ſondern auch für das deutſche Vaterland
den Frlolg Bravo Darauf wurde in die Tagesordnung
eingetreten

I Wahl von 7 Mitgliedern des Vereinsausſchuſſes auf 3 Jahre
Wiedergewählt wurden die Herren Dr Bartz Hille Maquet
Reimann und Sten S neugewählt die Herren Direktor
Bauser Dedeleben und Direktor Korkhaus Northeim
2 Jabreshericht des Direktoriums Danach iſt die

Zahl der Fabriken von 359 auf 368 geſtiegen Nach dem Rech
nungsabſchluſſe betrug die Geſammteinnahme 189275 31
darunter 75,423 59 M Mitgliederbeiträge 78,881 30 M Kapitalien24,54430 M Zinſen die Ausgabe ebenfalls 189,275 31 M
darunter 57,504 75 M Kapitalien 28,327 78 M chemiſches
Laboratorium 26,774 50 M außerordentl Ausgaben 18,854 80 M
Vereinszeitſchrift 15,000 M Verſuchsanſtalt in Bernburg DasVereinsvermögen betrug 512,956 55 M oder gegen das Vorjahr
weniger 21,911 81 M Mitgetheilt wurde noch daß der Aus
ſchuß für die weiteren Verſuche in der er an
geſtellt von Hrn Geheimrath Prof Dr Kühn Halle auf
6 Jahre je 4000 M bewilligt habe daß die Zweigvereine Halle
Egeln und Anhalt die Sache ebenfalls unterſtützen und daß das
Landwirthſchafts Miniſterium auf Anſuchen vorläufig 1500 M
zu gleichem Zwecke bewilligt hat Jn der Diskuſſion hierüber
wurdensmehrfache Wünſche laut ſo ob ſich nicht genau feſtſtellen
laſſe wie viel Zucker auf der E
ausgeführt werde Seitens des Direktoriums wurde der
Schwierigkeiten gedacht die ſich dem re ſo in Bezug
auf die ſchwimmenden Lager die ihre Dispoſition abwarken
Etwas Poſitives wird ſich unter dieſen Umſtänden nicht feſtſtellen
laſſen Verwahrung wurde eingelegt gegen das abfällige
Urtheil im Jahresbericht über die chemiſchen Verfahren bei
Reinigung der Fabrikabflußwäſſer einige der bis jetzt an
gewandten Verfahren hätten doch ihr Gutes

3 Der Jahresbericht des Dirigenten des chem Laboratoriums
Hr Dr Herzfeld Berlin ließ ſich hierüber des näheren aus
und konſtatirte eine große Arbeitsthätigkeit des vom Verein unter
haltenen Jnſtituts Beſchloſſen wurde dieſen Bericht für die
Folge drucken und den Mitgliedern gleichwie den Bericht des
ſirektoriums vor der zuſtellen zu laſſen
4 Bericht über die Angelegenheiten des Unfallverbandes der

Vereinszuckerfabriken Hr Geheimrath Kieſchke Berlin theilte
mit daß dem Verbande bereits 198 Fabriken beigetreten wären
daß ſich die Verwaltungskoſten auf 1000 oder für jede Fabrik
auf 5 M ſtellten und daß die Herren Reiſchauer Breslau
und Ko ſt eBiere als Beiräthe des Verbandsvorſtandes vom Aus
ſchuſſe gewählt worden ſeien Den noch außenſtehenden Fabriken
wurde der Beitritt zum Verbande empfohlen da die Privat
verſicherungen in ihren Verträgen Beſchränkungen enthalten welche
die Fabriken nicht ſicher ſtellen

5 Die londoner Uebereinkunft und die Maßregeln
u ihrer Ausführung Hr Geheimrath Kieſchke theilte
iſtoriſch mit was in der Angelegenheit ſeitens des Vereins

ausſchuſſes bisher geſchehen ſo daß er u a eine Eingabe an den
Bundesrath gerichtet worin er die Folgen einer ſolchen Ver
einigung von ſeinem Standpunkte aus erörtert hat Darauf iſt
eine Antwort ſeither noch nicht ergangen Gegenwärtig wird die
Angelegenheit bekanntlich in London berathen doch iſt Geheim

altung der Berathungen anempfohlen worden Das Schickſal
der Konvention läßt ſich heute noch nicht vorausſehen doch dürfte
nach Anſicht des Redners die Vorlage abgelehnt und einer zweiten
Leſung anheimgegeben werden ob dieſe jemals ſtattfinden wird
ſei zweifelhaft Zweifelhaft iſt dann ferner ob dann die Sache
damit abgethan iſt Auf Antrag wurde beſchloſſen den
Punkt 18 der berathenden Verſammlung Welche Stellung
ſoll die deutſche Zuckerinduſtrie zu der londoner Uebereinkunft
und zu deren Ausführung nehmen hier gleich mit zu erledigen
Bekanntlich herrſchen in den verſchiedenen Zweigvereinen in der
beregten Frage verſchiedene Meinungen So ſah ein Theil der
ſelben die Konvention für ein Unglück für die Jnduſtrie an ein
anderer Theil und der Vereinsausſchuß ſtellte 4y auf einen ver
mittelnden Standpunkt und nur ein kleiner Theil ſtimmte der
Vorlage zu Ein eingebrachter Antrag in einer Reſolutionſich in dieſer Frage der Anſicht des Ausſchuſſes anzuſchließen

wurde durch den angemeldeten e pe Herrn J Görz
Berlin dahingehend Jn Anbetracht daß der Vereinsausſchuß
ſeiner Anſicht über die londoner Konvention bereits Ausdruck
gegeben und daß inzwiſchen neue Momente in der Sache nicht
eingetreten r geht die Verſammlung indem ſie ſich auf dieehe an Vereinsausſchuſſes bezieht zur Tagesordnung
über hinfällig

6 Die Abänderungen der VereinsStatuten Der Antrag des
Ausſchuſſes Die Generalverſammlung wolle beſchließen zur
Zeit von einer Abänderung der Vereins Statuten Abſtand zu
nehmen wurde nach Motivirung durch Herrn Geheimrath
Kieſchke Berlin angenommen

Verſchiedene Feſtlichkeiten ſind in Ausſicht genommen ſo Feſt
e t Joſtallpalaft Konzert und Feuerwerk bei Bonorand im

oſenthale

dA

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berlin 29 Mai Fernſprech Nachrichten der e

Eine Gr t Woſt unter der Firma Fides deutſcheKautionsverſicherungs Geſellſchaft iſt hierſelbſt mit
einem Kapital von 3 Mill M ins Leben gerufen worden Die
Geſellſchaft ſtellt ſich die Aufgabe gegen feſte jährliche Prämien
anſtelle von Kautionen Bürgſchaften für ſolche Perſonen zu über
nehmen welche ſich in Vertrauensſtellungen befinden Die
Vorarbeiten von berliner kölner Firmen für eine
Berliner Verſicherungs Geſellſchaft ſind ſoweit vor
geſchritten daß die Konſtituirung am nächſten Mittwoch
erfolgen ſoll Es iſt ein Grundkapital von 2 Millionen
Mark in Ausſicht genommen Die Geſellſchaft beabſichg
in erſter Linie ſich der Arte zu widmen Die
Generalverſammlung Unterrheiniſchen Güter Aſſe
kuranz Geſellſchaft zu Elberfeld beſchloß 80 M 53
Prozent und die Generalverſammlung des Rückv S cherungs
Vereins 20 M Dividende zu vertheilen Jn der fran
zöſiſchen Kammer wird heute wahrſcheinlich ein Geſetz
entwurf betr Verſtaatlichung des e
eingebracht werden Aus Frankfurt a M berichtet man
Die Zutheilung auf die neue ruſſiſche u t ö
Prozent der angemeldeten Beträ Na r Bilanz der

ti Tribut Anlei ortreten Die Vern 14 re Sinalaichulden ehe daß die Ziehung

lbe in Hamburg eingeführt und

der Türkenlgooſe wegen ves Beiramfeſtes ſtatt am 1 Juni
bereits am 29 Mai ſtattfinden ſoll

burg abgehaltene VerſammlungBraunſchweig 28 Mat Die in
deutſcher JuteJnduſtrieller wählte einen Ausſchuß welcher Vorſchläge für Um

tm und ſetzung der Jute Konven tion auf drei Jahre der nächſten
erſammlung vorlegen ſoll

Die North Britiſh and Mercantlle Feuerverſicherungsgeſellſchaft
mit dem Stt in Berlin erzielte nach dem Rechnungsabſchluß für 1888 wiederum
günſtige Ergebniſſe An Prämien vereinnahmte die Geſellſchaft in der Fener
verſicherungsabtheikung abzüglich der Rücherſicherung 25,615,009 M
an Hiuſen c 1,886,684 M Als Kapitalrücklage ſind zurückgeſtellt worden
25 Millionen Mark und als Prämienreſerve 8,548,960 M Auch das deutſche

Gieſchäft der Geſellſchaft verlief in ſehr befriedigender Weiſe es bezufferle ſich
de Prämien Einnahme in Deutſchland auf 2,633,185 M in 1888 x

Die Maſchinenfabrik Eiſengießerei und Kupferſchmiede von Gebrüder
owaldt ſowie die Kieler Schiffswerft von Georg Howaldt in

Diedrichsdorf ſind zu einer Aktiengeſellſchaft unter dem Namen Ho
waldtswerke vereinigt worden Das Aktienkapital beträgt 2 Millionen
Mark ferner ſollen 1,500,000 M Obligationen von der neuen Geſellſchaft aus
gegeben werden

ennnnee e eWettterbericht der Deutſchen Seewarte vom 28 Mai

8 Uhr morgens 2 Uhr nachmiltags
Stationen Barom Therm Wind Stationen Barom Therm Wind

mm rechtweiſ mm 0 rechtweiſJ R er iMemel 7566 19 2 SSW 3Memel 757 4 19 4 W 2
Kiel 556 17 5 ſtill Hamburg 755 0o 1 23 7 SO 2
Hamburg 755 7 19 4 SSO 3 Wien 55 5 22 2 W 2Borkum 63 9 20 2 OSO 3 Valentia 50 1 139 WSW 4
Münſter 754 3 175 SW 3 Petersburg 761 4 28 8 Se 3
Kaſſel 55 5 17 8 ſtill Haparanda
Serin S 201 3 StochoimBreslau 55 7 18 7 So 1Karlsruhe 55 9 17 22 SW 2
r 57 3 17 4 W 2ünchen 657 0 16 1 SW 5

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 28 Mai,
Ein tiefes Minimum von etwa 745 mm liegt weſtlich von Jrland einen

Ausläufer oſtſüdoſtwärts nach Oeſterreich entſendend Bei ſchwachen Winden aus
variabler Richtung dauert über Centraleuropa die warme Witterung fort in
deſſen hat die Bewölkung im allgemeinen etwas zugenommen Jm nord
u heneend ſüdweſtlichen Deutſchland fanden ſtellenweiſe Gewitter und Regen

Beobachtung der Meteor Station zu Halle
28 Mai 9 U ab 29 Mat 7 U mrg

Barometer Milllmeter 747,9 749,6Thermometer Celſius 15,9 15,1el Fenchtigtelt 99 85Winde NO 1 W 1Waſſerwärme der Saale 15/169 R

Witter Ausſichten f d nächſten Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 29 Mai Ueber Jrland und Schottland hat

ſich ein barometriſches Minimum mit Regenfällen ausgebildet
deſſen Annäherung gegen Centraleuropa wahrſcheinlich iſt Es
iſt daher wolkiges Wetter mit Niederſchlagsneigung und Temperatur
abkühlung zu erwarten

Waſſerſtände
r bedeutet üher unter Null

Saale und Unſtrut Fall WuchsArtern Brückenpegel 27 Mai 41,04 28 Mai 40,98 6 2
Weißenſels Oberpegel n 42,58 o 132,54 4 edo Un l 1,04 0,90 14 uHalle Unterh 28 Mai 42,08 29 Mai 2,06 2 2Trotha 2,57 7 2,54 3 uAlsleben Oberpegel 27 Mai 2,65 28 Mai 42,60 5 2

do Unterpegel v 42,75 42,511 24 2Kalbe Oberp J 4 1,84 41,74 10do Unterp h 42,26 41,94 32Moldau Jſer Eger Elbe
Budweis 26 Mai 1431 27 Mai 70,16 2 S
rag e 31 0,15 16 2ungbunzlau v 179,06 J 6aun 0,40 I 0,35 5Pardubi 0,08 4 0,06 2Brandeis 0,25 t 20 5 mMelnick e 1930 2 z16010 20 Sw e 38 c zAu r 7reden 27 An 741 28 Mat 761 2
Torgau 1,40 1,281 12Wittenberg 2,22 42,02 20 wnRoßlau J L 61 2 1,581 28Barby 2,65 7 2,35 30Magdeburg 132,28 f2,02 26 2Tangermünde 9 43,22 2,981 24Wittenberge 43,95 2,91 14 2Dömi Peg e 12,57 e 2,47 10Lauen urg r 2,71 2,58 13

Beobachtet in der Mittagszelt nach amtlichen Depeſchen der Könlglichen
mhau Verwaltung

Jahrwaſſertiefen der Unſitrut

1,74 m bei Nißmitz

Letzte Nachrichten
Berlin 29 Mai Fernſprech Nachrichten der SoaleZtg

Nach Meldung verſchiedener pariſer Blätter ſoll die Königin
Natalie von Serbien erkrankt ſein

Aus Belgrad berichtet man Der Hofmarſchall der
Königin Natalie verläßt Belgrad nachdem die Verhand
lungen wegen Rückkehr der Königin hierher ſich zerſchlagen

ben Mehrere bei dem letzten Tumult verwundete
ren ſind geſtorben Die Erbitterung gegen Garaſchanin
ſ

Aus London wird berichtet Petersburger Meldungen
berichten über neue ruſſiſch franzöſiſche Annäherungen

Nach einer Mittheilung der Pol Korr aus Petersburg
entdeckte die Polizei mehrere geheime Geſellſchaften
welche Attentate planten ſie konnte die Häupter derſelben
jedoch nicht faſſen ebenſowenig alle aus der Schweiz ein
a 3 omben auffindenus Bochum berichtet man Die Zahl der arbeitenden Be
leute hat geſtern bedeutend zugenommen Die Zechen Bismarckund Engelsburg ſind noch vollſtändig ausſtändig Auf den

ken e egener Zechen iſt der größte Theil der Beleg
en angefahren

Aachen meldet man Auf den feiernden Gruben der
Ve Fran nene ſchaft iſt wieder eine größere Zahl

eute angeſahrendrat Jn den Gewerkſchaften der Umgebung von
h wird ein großer Streik vorbexeitet Die von den

ielhhtiſchen Agitatoren Pilſen geplante Verſammlung iſt
verboten nür die in der oche in Augsburg ſtattfindende allgedrigee ten ſind bereits 1000 Theil

ox
geichiſch öſi Staatsdahn Geſellſchaft nehmer meiſt che angemeldeten Wachen ln im ne J Paris 29 Mai a Das S zeigerig

2,291,968 fl t als im Vorjahre e Betriebsausgaben verurt eilte den Attentäter Perrin zu vier Monaten Ge
r er e z on nechres u z fänanider nen dagegen alg de wid die Otemen geteleie de dohnheſt g in c e
Hand mit dem Vian e h r e usweiſungsordre und ſollen ſofort die Stadt

verlaſſen

W
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Gerichtlicher Ausverkauf
Die zur J Landsberg ſchen Concursmaſſe gehörigen Waaren

beſtände als
Regen Staub Rad und NMädehen Mäntel
Damen Jaquets u Umhänge Tricot Kleidchen u
Taillen Fichus ein Posten Kleiderstoffe und

Posamenten U g V
kommen vom Freitag den 31 d Mts an im Ge
ſchäftslokal Groſze Steinſtraſze 66 zum Ausverkauf

Vranz Krug Concurs Verwalter
en

R 5

Leipziger Tatterſall Geſellſchaft

Elſterſtraße Nr 2224
Sonnabend dons 2 r GernrodeHarzgeroderbiſenbahn

21 Reit u Wagenpferden diverſe laut Liſte5 Wagen Landanlet Conpé Jagdwagen Phaston Mit den n i geere ommer
s Paar Geſchirre Kummetgeſch Silen Cabriolet a rytan unſerer Bahn in Kraft
1 Damenſattel complet gebraucht Näheres iſt aus den anf den Eiſen
2 engliſche Herrenſättel neu und gebrauchtSrckger Vertef vor und nach der Auction hege ausgehängten Fahrplänen
Direction der Leipziger Tatterſall GeſellſchaftTelephon Nr 681 u 1152 Pfitzmann Balken tet rn i

e der Gernrode Harzgeroder Eiſenbahn Geſellſchaft

S Vom 1 Juni abtägliche Omnibnsfahrten
von Barby nach Gnadau

en a Zu den Zügen nach Magdeburg u Leipzige e Züge Omnibus9 t 6 Uhr 41 Min 5 Uhr 15 Min8 15 7ur et e gat on eun achmittagReinigung jeder Art zu den Zügen nach Magderg Leipzig
mnibus

empfehle

Marinegperspective Fernrohre

in reichſter Auswahl zu billigſten Preiſen

Carl o Varfüßer

Krimmstecher Militärſelästecoher

Barometer Brilen Klemmer etc
e

r

e SS S e

Damen und Herren Kleider
Uniformen etc

im Ganzen alſo mit Belaſfſung aller Beſätze
Borden Litzen e

Halle

Züge
J Uhr 54 Min 1 Uhr 30 Min

7 29 e 6 a e
t 9

0 t 9Freiwillige Verſteigerung

Sonnabend den 1 Juni d J
von Vormittags 10 Uhr an ver
ſteigere ich in Prieſter b Nauendorf aB
600 Centner Mühlhänſer Speiſe
kartoffeln öffentlich meiſtbietend gegen
gleich baare Zahlung Verſammlungs
ort Gaſthof in Prieſter

Die von meinem früheren Ausverkauf übrig gebliebenen

Umter fachen Afar Herrr a ür HerrenUmnterbelmkatefder f 5 t
Vnterjackgem für Damen

verkauſe ich zu jedem annehmbaren Preiſe um damit zu räumen

Hermann Arnold
Große Steinſtraße 16

früher am Markt

Soeßcdene

Christian Voigt
Sehmeerstrasso Ber n Poststrasso 910

empfie

Herren Filz u Stroh Iüte

ne Hanäsohnne

W

I chap mechaniques Reisehüte
Neueste Cravatten Degante Mützen

e
S

p

r e
S A 3 u r eEdelweiß

blühend in Töpfen Prachtpflanzen empfiehlt
W FPPpreiss Hullgaſſe Vis vis der Marktlirche
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Löbejün den 28 Mai 1889
ölſer Gerichtsvollzieher

W
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Bad Köſen

IIGöotel r alshält während der Saiſon ſeine neueingerichteten Logirzimmer und Reſtan
rationsräume mit vergrößertem Garten nächſt dem Bahnhofe und den
Königlichen Promenaden beſtens empfohlen

Mittag 1 Uhr Table höte à Ia carte zu jeder Zeit friſche
Biere Bayriſch Actien und Lichtenhainer Solide Preiſe

Könlellohes Bad Tanohstädt
Am Himmelfahrtstage

wen en un Honnen Schirme7

Max Schwarz Badereſtaurateur in Zanella von 1 an
in seid AtIas von 2Extra Omnibusfahrt in HDamassé 2

iAbfahrt Merſeburg Gaſthof zur Linde Mittags 1 Uhr 15 Minuten in III eid a 4
Abfahrt Lauchſtädt ſchwarzer Adler Abends 8 30 Damassö

bis zu den hochfeinſten Sachen in nur
ſolider erprobt haltbarer Ausſtattung

6 a 2,50 4 2C4 s nur neueſte Farb d MuſtLogir und Pensionshaus mit Restaurant Kindersonnenscirme
Zum Luftkuraufenthalt bestens empfohlen von 30 Pfennig an

Freie Lage mit herrlichem Rundblick in das Saalthal Angemessene Preiseund aufmerksamste Bedienung Alles Nähere durch den Besitzer De 16 9

Adolf Zeine 5Kleinſchmieden
ee

SI Kalte Douchen warme Fichtennadel und alle ander
medieiniſchen Bäder großzes Freiſchwimmbaſſin
Elecetrotherapie und Maſſage Ozon
reiche Wald und Gebirgsluft
300 Meter über Meeres
höhe SHerrliche

e c e

Bee

e ee e

Hohenthurm
l Den geehrten Herrſchaften bringt ſein

e Gartenlocal in empfehlende Erinne

Weisse Grottensteine
von ſeltener Schönheit liefern in Wagenladungen

die Crölpaer Gipswerke zu Rudolſtadt in Thüringen

rung Zum Himmelfahrtsfeſte und
nächſten Sonntag friſchen Stachelbeer

kuchen W Weber
Gutenberg

Umgebung

Bequemſte
Eingangs Station für

St Pfeife
Practische Erfindung für Touristen Tarner Kegelbrüder ete

sowie alle Freunde des Rauchens
Sich in der freien Natur ergehen zu können und im Spazierstock die

liebe lange Pfeife mit sich zu führen ist wohl für jeden Pfeifenraucher der
höchste Genuss zumal der Gehstock auch nachdem man ihm die Pfeife
entnommen immer noch ein eleganter Spazierstock bleibt Die Stockpfeife
ist dauerhbaft solid und geschmackvoll gearbeitet so dass beides Stock wie
Pfeifo nie unbrauchbar oder unansehnlich werden Aus der Pfeife kann
feiner wie grobgeschnittener Tabak geraucht werden auch ist der Tabak
schmmutz bequem zu entfernen Preis M gegen Einsendung oder Nachnahme

Chr Hagenmüller e
Saalfeld a Saale

Zum SHimmelfahrtstage von 3
Uhr ab Tanzmuſik wozu freundlichſt

einladet L Ochse
Bernhe Himmelfahrtstag grofze Gondel

fahrt gleich hinter dem Local wozu

c G freundlichſt einladet A Domes
0HHass er 6 in der Unterſchenke2 Für gute Speiſen und GetränkeHöétel Hohnstein v Lagerbier aus der Freyberg ſchen

Altbewährtes Hotel in der ſchönſten und geſundeſten Lage von Haſſe Serode vorzüglich geeignet zum Sommeraufenthalt Paſſendes de Snertie ſie Selbſtgebackene t

Fußgänger nach dem Brocken Omnibusverbindung mit Wernigerode, edem Brocken über Schierke und der Reſtauration an den Waſſerfällen der

ſteinernen Renne G Hesselbavth NachrufStahlbad und Tuttkurort Bibra iTh S tn e en b
beiter Friedrich Müller zu

Harztouriſten
Badeärzte Dr med Hermann

Ritscher Dr med Wander
Jlluſtrirte Proſpecte gratis und franco durch

be die Badeverwaltung
S J J 2 t o

Trilche Malta Rarkoffeln
neue Jsländer Seriuge fließend fett treffen wieder ein bei

d Schulze s Wwe Leipzigerſtraße 21
Friſch ger Stör große Pommerſche Speck Flundern

Poſtverbindung mit Naumburg a/S Kurzeit vom 20 Mai bis 20 Sep Schltember Seit Jahrhunderten bewährtes Bad e allen Frauen a Nerven S l ettau qus dieſem Leben abzurufen
krankheiten Gicht Rheuma und Magenleiden Der Krieger Verein Beuchlitz betrauerten nGegend billige Preiſe Auskunft durch die Bade Direection der allezeit an ſeiner treuen Liebe zu

Kaiſer und Vaterland feſthieltBeiddendal Sr Lurhaus Achseltmangetei geh Merten nd
e Beuchlitz im Mai 1889H ch lpen Proſpectus gratis und franco er Krieger Verein

9e e haben Ich Lehrer Verein Lauchſtädt Secha Oberröhliugenl e e n en
albricken enwfiehlt zu den bi enEd Schulze s Wwe Leipzigerſtraße 21 Zum Himmelfahrtstage W König in Halle

Sonnab 1 Juni er 3 Uhr Conf in L Groftes Concert Da
Verſorgung der Wittwen u Waiſen 30 A Ebert Exvedition Neue Promenade 1

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen

waldreiche n demſelben einen braven Kameraden
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